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Oberschlaumeier geben uns Ratschläge: 


Sollten wir in der heißen Phase 
der Krise vielleicht doch besser das 
deutsche Volk sich selbst überlassen? 


Wir bekommen von sehr unterschiedlich gesinnten und informierten Patrioten Zuschriften und dadurch die 
unglaublichsten besserwisserischen Belehrungen zu hören. Darunter sind auch einige Oberschlaumeier, die 
unser Bemühen um eine gemeinsame europäische Kulturweltanschauung immerhin für idealistisch und eh- 
renhaft, aber unterm Strich für völlig aussichtslos halten, da man die deutschen Patrioten eh nicht vereinen 
könne. 





Diese Besserwisser, von denen wir auch einige in unserem Bekanntenkreis haben, teilen uns mit, daß sie 
es für ratsam und besser halten, sich mit idealistischem Engagement nicht so aufzuschleißen wie wir, sondern 
sich einfach nur auf Krisenvorbereitungen zu Konzentrieren und zuzusehen, daß man die Krise überlebt. Denn 
die bevorstehende Krisenzeit würde so dermaßen hart werden, daß eh nur sehr wenige überleben — und mit 
denen könnte man ja dann einen gesellschaftlichen Neuanfang machen. 


So ganz von oben herab wird uns von so einem Oberschlaumeier-,,Patrioten“ dann zum Schluß seines 
Briefes noch mitgeteilt, daß man dann nicht auf das die deutschen Patrioten Trennende, sondern auf das sie 
miteinander Verbindende setzen sollte. 


Was soll man dazu noch sagen? — wo wir diesbezüglich doch schon alles zigmal so gründlich erklärt ha- 
ben und wie niemand anderes in der deutschen Geschichte immer wieder die wirklich wesentlichen, die 
Deutschen und Europäer einenden Punkte in geschichtlicher, weltanschaulicher und konzeptioneller Hinsicht 
herausgearbeitet und in den Vordergrund gestellt haben. Daß es aber dafür auch unbedingt notwendig ist, die 
Menschen auf die fatalen Irrwege, Desinformationen, den induzierten Wahnsinn und auf die „Matrix aus tau- 
send Lügen“ in der sie gefangen sind, aufmerksam zu machen, das wird von all diesen oberflächlichen 
Schwätzern gänzlich übersehen und uns von verschiedenen Seiten sehr, sehr übel genommen. 


Zu diesen Oberschlaumeier-,Patrioten“, die sich nur auf ihr eigenes Überleben konzentrieren, ist 
festzustellen, daß sie immerhin schon etwas erkannt haben und zumindest Krisenvorsorge betreiben. Doch 
muß diesen Leuten unmißverständlich klargemacht werden, daß ihr Denken und Verhalten gegenüber ihrem 
eigenen Volk von Verantwortungslosigkeit und Egoismus sowie von Bequemlichkeit und Feigheit 
gekennzeichnet ist, einem Verweigern der vaterländischen Pflichten und bei manchen sogar fast einem 
Desertieren gleichkommt. 


Ähnliche Überlegungen der einstweiligen Zurückhaltungs-Strategie kennen wir schon aus gewissen Na- 
tionalen Szenen. Dort wurde uns schon vor Jahren mitgeteilt, daß es doch schlauer wäre, sich doch erst ein- 
mal ca. ein halbes Jahr lang nach Beginn der heißen Phase der Krise abwartend bedeckt zu halten und die un- 
terschiedlichen politisch und weltanschaulich ambitionierten Lager sich gegenseitig erst einmal aufreiben zu 
lassen, um dann als lachender Dritter die Macht zu ergreifen. Doch auch solche Überlegungen sind nur völlig 
oberflächlich und verantwortungslos. Ist es denn wirklich so schwer zu kapieren, daß der Freiheits- und Über- 
lebenskampf des deutschen Volkes zu wesentlichen Teilen doch gerade ein Machtkampf mit dem jüdisch- 
freimaurerischen Eine-Welt-Establishment ist? 


Am Sturz des Vasallen-Systems mit all seinen Strukturen, Apparaten, Machenschaften und Denk- 
mustern (Paradigmenwechsel!) führt definitiv kein Weg vorbei - gerade für der Fortbestand der euro- 
päischen Völker ist dieser von größter existentieller Bedeutung! Wenn uns der Sturz des jüdisch- 
freimaurerischen Heuchel-Systems nicht gelingt, dann werden die Einweltler nach dem, der heißen Phase des 
Dritten Weltkriegs folgenden Hungerwinter mit Leichtigkeit ihre Eine-Welt-Herrschaft installieren — die 
Möglichkeit zum erfolgreichen Freiheitskampf würde dann definitiv nicht mehr bestehen. 


Genau dafür, daß wir diesen Machtkampf gewinnen und damit die totale Versklavung und ethnische Auf- 
lösung der europäischen Völker der Erde noch in letzter Minute abwenden, dafür bedarf es der Mithilfe eines 
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jeden Patrioten, dafür ist es jetzt so wichtig das bisher so chaotische und contraproduktive patriotische Enga- 
gement in die richtige Richtung zu lenken! — ebenso ist es jetzt von größter Wichtigkeit, auch die notwendi- 
gen Wissensgrundlagen zu erarbeiten und zur Verbreitung zu bringen, die für eine spätere Vereinigung der 
patriotischen Lager hinter einer gemeinsamen europäischen Kulturweltanschauung notwendig sind. Denn in 
der akuten Phase der Krise hat man weder die Zeit, die notwendigen konzeptionellen Grundlagen zu erarbei- 
ten, noch die Möglichkeiten diese effektiv im größeren Rahmen zur Verbreitung zu bringen (ab TAG-X wird 
es das Weltnetz nämlich nicht mehr geben!). Alles wesentliche Wissen zu Systemsturz und Vereinigung der 
patriotischen Lager muß vorher Verbreitung finden! 





Die Einweltler können am effektivsten dadurch gestürzt und die Völker Europas und der Welt befreit 
werden, wenn es gelingt, möglichst viel Engagement von Patrioten und Wahrheitskämpfern darauf zu lenken, 
die großen Lügen zu entlarven und den sich längst vollziehenden geistig-kulturellen Paradigmenwechsel in 
Wissenschaft, Philosophie und Religion zum ganzheitlich-spirituellen Paradigma voranzubringen! 


DENKT DOCH MAL NACH: Das jüdisch-freimaurerische Unterdrückungssystem besteht doch vor al- 
lem deshalb nur noch, weil es den Einweltlern gelingt, die Menschen in großangelegten Lügenwelten und 
dualistischen Denkmustern des alten materialistisch-patriarchalen Paradigmas gefangen zu halten! 








Jedes Engagement, das der Wahrheitsfindung und dem Verständnis der tatsächlichen weltpolitischen, kul- 
turhistorischen Zusammenhänge dient und den Paradigmenwechsel zum ganzheitlich-spirituellen Paradigma 
voranbringt (also den Dualismus überwindet), ist daher wertvoll für den Befreiungskampf. 











Deswegen kommt es auf die engagierte Mithilfe jedes einzelnen Patrioten und Wahrheitskämpfers 
an! - und diese Hilfe braucht es nicht erst bald, sondern sofort! 


Gerade als Wissender darf man sich heute nicht einfach zurückziehen, denn Wissen verpflichtet! 


Also Patrioten, laßt Volk und Vaterland nicht im Stich 
und macht hier nicht den Drückeberger! 
Nun dalli wieder raus aus dem Graben 
und ran an die Front! 
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